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Tipps
 Termine& 

Inklusive

Am Rande
Keine Spur nach
Raubüberfall
Balve. Nach dem brutalen 
Raubüberfall in der 
Hofstraße ist die Polizei mit 
ihren Ermittlungen nicht 
viel weiter gekommen. 
„Wir sind immer noch 
auf der Suche nach den 
Tätern“, heißt es seitens der 
Kreispolizeibehörde. Mehr 
im Innenteil des HE.

Weißer Sonntag 
in der 
Hönnestadt
Balve. Die Katholische 
Kirche bereitet die jungen 
Katholiken auf den Weißen 
Sonntag vor. Auch in Balve 
und den Ortsteilen gehen 
zahlreiche Kinder erstmals 
zum Tisch des Herrn. Dank 
der Unterstützung von 
Pfarrer Andreas Schulte 
und Elke Luig fi nden Sie die 
Namen der jungen Christen 
im Innenteil des HE. 

Eröffnung des 
Hagebaumarkts
Neuenrade. Nach 
der intensiven Umbau-
maßnahme lädt der 
Hagebaumarkt Arens 
& Hilgert, Hüttenweg 
13 in Neuenrade, am 
kommenden Freitag und 
Samstag zur Eröffnung 
ein. Auf die ersten 2500 
Kunden warten schöne 
Überraschungsgeschenke.

Tolles
Comeback für
Clara Dierich

in L.A.

Frohe Ostern allen
Lesern und Inserenten 

wünscht das Team vom 
Hönne-Express!
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Viel gesehen, viel ge-
lernt, den Freundes-
kreis verdoppelt und 

eine Kommunikation ken-
nengelernt, die es in dieser 
Herzlichkeit in Deutschland  
nicht gibt. So das Fazit von 
Clara Dierich, die 18 Mo-
nate lang als Au Pair in ei-
ner amerikanischen Familie 
lebte und arbeitete, und zwar 
in Alexandria, eine Stadt im  
US-Bundesstaat Virginia mit 
139.966 Einwohnern. Sie 
liegt auf der Westseite des 
Potomac River, knapp zehn 
Kilometer von Washington 
D.C. entfernt.

Hauptaufgabe von Clara 
Dierich war es, sich um die 
vier Kinder zu kümmern. 
Morgens um 6.30 Uhr be-
gann ihre Arbeit, die gegen 
21 Uhr endete. Früher gin-
gen die Kinder nie ins Bett. 
„Dies gilt auch für die 5-
Jährige, die kleine Prinzes-
sin, die immer ihren Willen 
durchsetzen wollte“, so die 
junge Langenholthausene-
rin, die allein dreimal am 
Tag zur Schule fahren muss-
te. Mal so eben ihre Schütz-
linge abholen, das gibt es in 
Alexandria nicht. Es dauert 
jedes mal 45 Minuten, be-
vor die Schülerin oder der 
Schüler im Auto sitzt“,  er-
zählt sie. Nach der Schu-
le beaufsichtigte Clara Die-
rich die Schulaufgaben. 
Helfen musste sie allerdings 
nicht: „Die Kinder sind sehr 
schlau.“

Obwohl sie die ihr An-
vertrauten auch am Nach-
mittag bespaßen musste, hat 
es ihr sehr gut gefallen in 
USA. Das lag auch daran, 
dass sie die Wochenenden 
zumeist mit ihrer Freundin, 

Clara Dierich feiert tolles Comeback in L.A.
Nach 18 Monaten USA ist die junge Dame jetzt auf Jobsuche

einer Schwedin und eben-
falls Au Pair, verbringen 
konnte. Fallschirmspringen 
und Städtetouren sorgten für 
reichlich Abwechslung. „Ich 
würde jedem empfehlen, 
ein Jahr ins Ausland zu ge-
hen, denn hier sammelt man 
eine Menge Erfahrungen“, 
schwärmt Clara Dierich von 
ihrem Aufenthalt in der ame-
rikanischen Familie.

Wie sehr die Kinder und 
Eltern sie in ihr Herz ge-
schlossen hatten, zeigte sich 
an Weihnachten 2015. Die 
Familie feierte mit all ih-
ren vielen Verwandten, als 
die Gastmutter plötzlich in 
Tränen ausbrach. Niemand 
wusste im ersten Moment, 
warum?. Dann brach es aber 
aus der Gastgeberin heraus: 
„Es ist schade, dass du uns 
in den nächsten Tagen ver-
lassen wirst.“ Diese emo-
tionale Äußerung hat auch 
Clara Dierich stark berührt.

Dies gilt aber auch für den 
Empfang, der ihr bei der  

Rückkehr nach Hause be-
reitet wurde. Angeführt von 
ihrer Familie und Freun-
din Alina Schwartpaul hat-
ten sich viele Bekannte auf 
dem Flugplatz in Düssel-
dorf eingefunden, um die 
„liebe Clara“ in der Hei-
mat willkommen zu heißen. 
Damit nicht genug, fanden 
sich am Abend ein 35-köp-
figer Freundeskreis in Lan-
genholthausen ein, um mit 
der Heimkehrerin eine tolle 
Welcome-Party in der Brun-

nenstraße zu feiern. „Zuerst 
haben wir Sekt getrunken, 
um auf kreative Gedanken 
zu kommen“, erzählt Alina 
Schwartpaul, die sich die-
bisch darüber gefreut hat, 
dass Freundin Clara über-
haupt keine Ahnung vom 
großartigen Empfang in 
Langenholthausen hatte. 
„Natürlich sind an diesem 
Abend viele Begrüßungsträ-
nen geflossen“, räumt Clara 
Dierich ein, die nicht nur 
sehr nette Menschen in USA 
kennenlernte, sondern auch 
ihre Englischkenntnisse 
stark verbesserte.

Jetzt sucht die 21-Jährige, 
die 2014 ihr Wirtschafts-
abitur gemacht hat, in Indus-
trie, Wirtschaft oder in einer 
Marketingfirma einen Job. 
„Egal, ob es ein Praktikum, 
oder eine Ausbildung ist, 
ich möchte so schnell wie 
möglich arbeiten“, sagt die 
sympathische junge Dame 
aus L.A., die sofort nach ih-
rer Rückkehr aus Alexan-
dria wieder Volleyball beim 
VfK Balve spielt, und zwar 
mit Alina Schwartpaul, die 
Clara Dierich Mitte ver-
gangenen Jahres in den USA 
besucht hat.

Alina Schwartpaul (l.) freut sich, dass Freundin Clara 
wieder in Langenholthausen ist.

Blick auf Hollywood.
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VOM HOF
BIS AN 
DIE THEKE!

VOM HOF
BIS AN 
DIE THEKE! Hauptstrasse 7 . 58802 Balve . 0 23 75 - 30 26

metzgerei-jedowski.de

ENGE VERBUNDENHEIT ZUR LANDWIRTSCHAFT
NATÜRLICH PFLANZLICHE FÜTTERUNG

NATÜRLICH AUS EIGENER SCHLACHTUNG
REGIONALE PRODUKTSICHERHEIT

Bei dem bislang bru-
talsten Raubüberfall 
in der Geschichte der 

Stadt Balve tappt die Polizei 
auf der Suche nach den Tä-
tern auch vier Wochen nach 
der Tat noch im Dunkeln. 
„Wir haben das Verfahren 
noch nicht an die Staatsan-
waltschaft gegeben, weil wir 
immer noch ermitteln. Da die 
drei auf dem Fahndungsfo-
to zu sehenden Männer nicht 
die Täter sind, dauern die Er-
mittlungen, die sehr langwie-
rig sind, noch an. „Wir klop-
fen das Wohnumfeld ebenso 
wie den Arbeitsplatz der bei-
den Opfer ab. Wir stellen uns 
natürlich auch die Frage nach 
dem Motiv für das brutale 
Vorgehen der Täter“, erklärt 
Dietmar Boronowski, Pres-
sesprecher der Kreispolizei-
behörde Märkischer Kreis. 
Denn auch er ist darüber ver-
wundert, dass sich die Gano-
ven ausgerechnet die beiden 
Balver (ein 53-jähriger Mann 
und seine 56-jährige Partne-
rin) ausgesucht haben, um an 
Bargeld und Schmuck zu ge-
langen.

Zwei bislang unbekann-
te Täter hatten am 1. Fe-
bruar gegen 9 Uhr an einer 
Wohnungstür in der Hofstra-
ße geschellt. Als der Mie-
ter öffnete, ging alles rasend 
schnell. Einer der Täter ver-
passte ihm sofort einen Kopf-
stoß und schlug dann brutal 
zu. Blutüberströmt sackte er 
zusammen. Dies hinderte den 
Ganoven jedoch nicht da-
ran, sein Opfer mit zig Fuß-
tritten zu malträtieren. Sich 
über den Schwerverletzen 
beugend, hielt ihm der Mann 
eine Pistole vor den Kopf und 

Noch keine heiße Spur nach dem brutalsten
Überfall in der Geschichte der Stadt Balve

wollte von ihm wissen, wo er 
und seine Lebensgefährtin 
ihr Geld aufbewahren. Fast 
zeitgleich stürmte der andere 
Täter ins Wohnzimmer und 
ging die Frau brutal an. 

Um in aller Ruhe die 
Wohnung nach Bargeld und 
Schmuck absuchen zu kön-
nen, fesselten die beiden Tä-
ter ihre Opfer mit Kabelbin-
dern und klebten ihnen den 
Mund zu. 

Erst nachdem die Gano-
ven ihre Suche erfolgreich 
abgeschlossen hatten, ge-
lang es den beiden Balvern, 
sich von dem Klebeband zu 
befreien und um Hilfe zu ru-
fen. Als die Nachbarin von 

ihrem Fenster aus hörte, was 
gerade passiert war, infor-
mierte sie umgehend die Po-
lizei, die mit einem Groß-
aufgebot anrückte. Bevor sie 
jedoch die Spuren sicherte, 
ließ sie die beiden Schwer-
verletzten in die Kranken-
häuser nach Menden und 
Dortmund transportieren.

Sodann leitete die Kri-
po eine Großfahndung nach 
den beiden Männern ein, die 
über 30 Jahre alt sein sollen. 
Die Beschreibung: Die er-
ste Person ist männlich, ca. 
165 cm groß, trug schwarze 
Haare, einen dünnen schwar-
zen Bart, ist leicht korpulent, 
hat ein rundliches Gesicht 

und trug eine schwarze Be-
kleidung. Die zweite Person 
ist männlich, 180 cm groß 
und trug eine schwarze Ka-
puzenjacke.

Da die Fahndung bis zum 
heutigen Tag erfolglos blieb, 
bittet die Polizei um Hinwei-
se auf verdächtige Männer 
oder Fahrzeugen im Bereich 
der Hofstraße. Zeugen kön-
nen sich auf den Wachen in 
Balve, Menden und Iserlohn 
melden, um die Arbeit der 
Polizei zu unterstützen.

Die Polizei ist noch auf der Suche nach den Tätern.

Balve bewegt was –
Schwitzen für
guten Zweck 

Balve. Bianca Lopatenko und ihr 
Organisationsteam bereiten eine 
sportliche Spendenveranstaltung 
in der Dreifachturnhalle zu Bal-
ve vor. Die Spenden sollen der 
Flüchtlingshilfe zukommen. Statt-
finden wird das Ganze am  Sams-
tag, 5. März, von 9 bis 17.30 Uhr, 
unter dem Namen  „Balve bewegt 
was –  Schwitzen für den guten 
Zweck“. Es wird viele Spielange-
bote für Kinder geben, außerdem 
Kinderschminken und eine Hüpf-
burg. Kostenlose Zumba-Kur-
se und funktionelles Training mit 
vielen verschiedenen Trainern 
sind das Highlight der Veranstal-
tung. Für den süßen Gaumen und 
Getränke ist gesorgt.
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Die Kultband des 
Sauerlandes, „Die 
Amigos“ aus Gar-

beck, setzen ihren Verjün-
gungsprozess fort. Als sie 
sich im Gasthof Syré zu 
einem gemütlichen Beisam-
mensein trafen, nutzte der 
1. Vorsitzende des Musik-
vereins Amicitia Garbeck, 
Michael Volmer, den schö-
nen Rahmen, um mit Rainer 
Tolle, Thomas Boekholt und 
Dirk Schulte drei langjäh-
rige Vollblutmusiker aus der 
Band zu verabschieden. 

„Einhelliger Tenor von 
Rainer Tolle und Thomas 
Boekholt: „Wir wollen nicht 
nur aus privaten Gründen et-
was kürzer treten, sondern 

„Die Amigos“ verjüngen sich
auch der nachfolgenden Ge-
neration Platz machen. Denn 
wir waren damals genau so 
alt wie die Neuen, als wir zu 
den Amigos gestoßen sind“, 
erklärten die beiden sympa-
thischen Musiker. Sie wer-
den zukünftig nicht nur 
bei den Amigos aushelfen, 
wenn gewünscht, sondern 
auch weiterhin ihr Können 
dem großen Orchester zur 
Verfügung stellen. Dies gilt 
auch für Dirk Schulte, der 
nicht an der Jahresbespre-
chung der Kultband teilneh-
men konnte. 

Der 1. Vorsitzende Mi-
chael Volmer ist stolz da-
rauf, dass es den „Amigos“ 
nicht an Nachwuchs man-

gelt. Denn mit Helena Viel-
haber, Marius Vielhaber und 
Johannes Bongard nahm er 
gleich drei Nachwuchskräfte 
in die Band auf. „Wir wollen 
zukünftig noch mehr jun-
ge Leute in die Band inte-
grieren“, kündigte er an und 
versprach dem Nachwuchs: 
„Ihr erfahrt jedwede Unter-
stützung durch unsere erfah-
renen Musiker.“

Darauf sind sie angewie-
sen. Denn Rainer Tolle und 
Thomas Boekholt erinnern 
sich an ihren Start in der 
Band. „Am Anfang war ich 
sehr nervös, da war das Gan-
ze eine Zitter-Partie“, erzählt 
Rainer Tolle, der ebenso wie 
Thomas Boekholt 26 Jahre 

lang fester Bestandteil der 
„Amigos“ war.

Die Band startet am 19. 
April, um 20 Uhr, in die 
neue Saison. An diesem 
Abend steht die „Sauerländer 
Schlagernacht“ in Menden 
auf ihrem Programm. „Dass 
wir bei der Schützenbruder-
schaft St. Hubertus Menden-
Nord spielen, ist auf Wal-
ter Wölfl zurückzuführen. 
Er ist Vorstandsmitglied bei 
den Mendener Schützen und 
hat uns gefragt, ob wir bei 
der Schlagernacht dabei sein 
möchten“, erzählt Micha-
el Volmer, der die ausschei-
denden Musiker mit viel 
Lob und Balver Gutscheinen 
erfreute.

Nach der Verabschiedung von Rainer Tolle und Thomas Boekholt nahm Michael Volmer (l.) Johannes Bon-
gard sowie Marius und Helena Vielhaber in die Kultband des Sauerlandes auf.

Die Türen der Schüt-
zenhalle in Eis-
born öffnen sich am 

Sonntag, 6. März, 10 Uhr, 
zum dritten Eisborner Früh-
lingsmarkt.  Der Heimatver-
ein und die Schützenbruder-
schaft St. Antonius haben  
ein  breitgefächertes  Rah-
menprogramm vorbereitet. 
Rund 16 Verkaufs- und Aus-
stellungsstände hat der Vor-
stand in den letzten Mona-

Eisborner laden zum 3. Frühlingsmarkt ein
ten akquirieren können. „Ich 
freue mich, dass wir so viele 
Aussteller für diesen Markt 
gewinnen konnten“, so der 
1. Vorsitzende Martin Dan-
ne. 

Der Schwerpunkt liegt in 
Eisborn auf Frühlingsdeko-
ration, Floristik, Geschenk-
ideen und Handarbeiten.  
„Das vielfältige Angebot 
und die freundlichen Aus-
steller kommen bei den Gäs-

ten gut an.“  Auch dies ist ein 
Grund dafür, warum die Eis-
borner neben dem vorweih-
nachtlichen Adventsmarkt 
nun auch im Frühjahr eini-
gen heimischen Künstlern 
eine Möglichkeit zur Prä-
sentation bieten möchten.

Selbstverständlich sorgen 
Heimatverein und Schüt-
zenbruderschaft auch für 
das leibliche Wohl der Gäs-
te. Vor der Schützenhal-

le gibt es einen Stand, an 
dem Bratwürstchen ange-
boten  werden. In der Halle 
wird es ein großes Kuchen-
buffet mit über 60 Torten 
geben. Zudem laden küh-
le Getränke zu einem ge-
mütlichen Aufenthalt in 
der Eisborner Schützenhal-
le ein. Den Rahmen haben 
die Schützen mit einer an-
sprechenden Dekoration 
geschaffen.
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Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendienst

Berat
ung

Wartu
ng

Zum Imberg 15
58809 Neuenrade-Affeln www.peters-fenster.de

Telefon 02394 / 91910
info@peters-fenster.de

Das Fenster der Zukunft:
Entdecken Sie jetzt bei uns SOFTLINE 82 
– das Energiesparfenster. 

Auf ca. 6.000 m2 Produktions- und 
Ausstellungsfläche fertigen und präsentieren 
wir Ihnen unsere Qualitätsfenster und 
Türen aus Klasse -A-Profilen.
Wir freuen uns auf Sie!

„Sauerlandqualität.
      Die überzeugt! “

Fenster_Peters_Veka_90x70mm.indd   1 11.12.15   13:36

HLH BioPharma
Darmgesundheit ist Lebensfreude

Auf  dem Steinocken 5 · 02375 - 939290 · www.hlh-biopharma.de

La
cto

bac
t® · Casa Sana®

über 20 Jahre Q
ua

lit
ät

02375/93929-29

Beratungs-
hotline

Dienstag + Donnerstag

17 - 20 Uhr

Ihr Darmspezialist aus Balve. 

Bei Fragen und Problemen 

rufen Sie uns an.

Wir freuen uns auf Sie.

Der Chef des Hotels 
zur Post in Eisborn, 
Klaus Dornsiepen, 

ist sehr erleichtert. Denn der 
Brechdurchfall, von dem meh-
rere seiner Gäste befallen wa-
ren, ist nicht auf Mängel in der 
Küche zurückzuführen. Nach 
Auswertung aller Laborunter-
suchungen kommt der Mär-
kische Kreis zu dem Schluss, 
dass es eingeschleppte Noro-
viren waren, die zu den mas-
siven Brechdurchfällen bei 15 
Seminarteilnehmern im Hotel 
zur Post in Eisborn führten. 
Auch die abschließenden La-
borwerte der Lebensmittel-
proben geben keinen Hinweis 
darauf, dass die Erkrankungen 
durch das Hotelessen verurs-
acht sein könnten. 

Hotel zur Post trifft nicht 
die geringste Schuld an 
Erkrankung der 15 Gäste

Rätsel, denn ich weiß nicht, 
wie es zu den Erkrankungen 
kommen konnte. Aber es ist 
doch etwas seltsam, dass ei-
nige Gäste, die bei uns zu 
Abend gegessen haben, am 
anderen Morgen putzmunter 
aufgestanden sind, und ande-
re in die Krankenhäuser ein-
geliefert werden mussten“, 
so der Hotel-Chef bevor dem 
Märkischen Kreis die end-
gültigen Untersuchungser-
gebnisse vorlagen.

„Das ist ja super“, freut 
sich Klaus Dornsiepen über 
die gute Nachricht vom Mär-
kischen Kreis. „Alles andere 
wäre der Supergau gewesen. 
Obwohl alles gut ausgegan-
gen ist, so etwas muss ich 
nicht noch einmal haben. 
Denn die Aufregung darü-
ber, dass der Brechdurch-
fall mit unserem Essen und 
somit unserer Küche in Ver-
bindung gebracht worden 
wäre, kann man sich nicht 
vorstellen. Ich bin froh, dass 
jetzt alles vorbei ist“, sagt 
Klaus Dornsiepen, dessen 
Hotel nach Angabe des Mär-
kischen Kreises super ge-
führt wird.

Der Lebensmittelüberwa-
chung und dem Gesundheits-
schutz des Märkischen Kreis 
liegen die Erkenntnisse zur 
Ursache der Brechdurchfall-
erkrankungen im Hotel zur 
Post in Eisborn vor. In drei 
Stuhlproben konnten Noro-
viren nachgewiesen werden. 
Ursache dafür ist eine Infek-
tion einer Tagungsgruppe, 
die die Noroviren im Hotel 
verbreitete. 

Insgesamt waren 15 Mit-
glieder einer Tagungsgrup-
pe am 16. Februar schwer 
erkrankt in Krankenhäuser 
der Umgebung eingewiesen 
worden. „Ich stehe vor einem 
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A. Menshen GmbH & Co. KG 
Im Ohl 7 . 58791 Werdohl 
Tel. 02392 9296–0 . Fax 02392 9296–60  
menshen@menshen.de . www.menshen.de

SCHROTT- UND 
METALLGROSSHANDEL
Eisenschrott · Kernschrott · Blechschrott · Eisenspäne  
Mischschrott · Gratschrott · Stanzabfälle · Maschinenschrott   
Kühlschrott · Nirosta-Schrott · VA-Schrott · Chromschrott   
NE-Metalle · Aluminium · Messing · Kupfer · Bronze

CONTAINERDIENST
Bauschutt · Baumischabfälle · Abfall zur Verwertung  
Sperrmüll · Holz · Pappe/Papier

Kommunionkinder
im Pastoralverbund Balve - Hönnetal

Balve
3. April, 10.30 Uhr:

Julia Ahlemeyer, Mittelweg 12
Janina Baader, Am Darloh 13 
Cedric Brinkschulte,
Zur Mailinde 24
Sophie Cordes,
Auf dem Eisenstollen 31
Frederick Gneickow,
Gehringer Schlade 45
Fynn Hanitz, Kurze Straße 5
Marisa Sophie Kalla,
David-Bondy-Weg 5a
Emely Knecht,
Zur Amtsschlade 71
Maurice Krüdewagen,
Zur Trift 2
Lorina Kuhle,
Zur Amtsschlade 30
Jan Niklas und Lisa Marie 
Lübbring,
Alte Hospitalgasse 1, 
Nele-Marie Luig,
Zur Wolfskuhle 19 
Julia Mayweg, Finkenweg 7
Justin Mühlenbeck,
Unterm Wachtloh 31
Tristan Noel Neuhaus,
Zum Krummen Nacken 20
Paula Ostmann, Am Schaar 4
Julius Pütz, Alte Gerichtsstr. 4
Jan Sauer,
Unterm Beggenbeil 42
Nele Ayleen Schmöle,
Am Alten Dreisch 5
Franke Tjark Spenner,
Johannes-Waltermann-Str. 4
Paul Hervé Franz-Josef Till-
mann, Am Baumberg4 
Steven Träger, Hangweg 12
Louisa Wiesenhöfer,
Am Spring 20
Theresa Wortmann, Gehringer 
Schlade 4

Langenholth. 
und Mellen

3. April, 10 Uhr: 
Max Arens, Sunderner Str. 35
Simon Constantin Gödde, 
Benkamp 2

Paula Oenings,
Sunderner Str. 45
Florian Schneider, Ringstr. 8
Moritz Schäfer, Sorpestr. 3b

Beckum,
Eisborn und 

Volkringhausen
10. April, 10 Uhr:
Jan Allefeld,
Wocklumer Allee 1
Mads Frederik Bathe,
Kruspad 6, 
Louis Elias Brinkschulte, 
Dorfstraße 7a
Arne Brolle, Am Kampe 17a
Colleen und Liv Hagedorn, 
Kruspad 9
Jule Hallermann,
Zum Langeloh 9
Julian Hansknecht,
Ziegenroth 1
Anton Moritz König,
Dorfstraße 18a
Benedikt König,
In der Ballschlade 6
Ben-Luis Kolossa, Am Staute 6
Aleksandra  Mösta,
Zur Hinsel 6a
Marvin Oehms,  Glashütte 17
Joy Rüth, Zum Blechen 5
Joelle Sprenger, Kapellenstr. 9
Niko Stuhldreier,
Grenzweg 19, Menden
Joel Weißmüller,
Roussayer Weg 12
Fynn Zielinski, Zur Hinsel 1a

 

Küntrop
10. April, 10 Uhr:
Nele Fuderholz,
Küntroper Str. 155
Lotta Kaesler,
St.-Sebastian-Straße 5
Antonia Stein,
Auf der Wohert 9
Jonas Uzarewicz,
Roder Weg 11
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Ihr FachbetrIeb Für 
UnFallInstandsetzUng

Jörg Opitz
Am Pickhammer 11
58802 Balve-Garbeck

Telefon (02375) 2784
Telefax (02375) 4962
www.karosserie-opitz.de

4 Jahre Garantie auf:



Leckere Gerichte auswählen und genießen – auf Wunsch  
7 Tage die Woche, auch an Sonn- und Feiertagen. 
Freundliche Helferinnen und Helfer bringen das Essen frisch 
auf den Tisch zu erschwinglichen Preisen:  
5,25 Euro pro Tag.  

 


Tel. 02375 / 3333 

Korrekturabzug

Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de

Kommunionkinder
im Pastoralverbund Balve - Hönnetal

Marlene Verse,
Zum Bornstück 10
Indira Wöste,
Pater-Kilian-Straße 1

Garbeck
5. Mai, 10 Uhr:

Laura Berken, Tannenstr. 9 
Felix Bösterling,
Elsa-Brandströmstr. 6a
Jonas Fricke, Kietelken 3
Cedric Grevener, Im Kump 4
Sophia Isselbächer,
Auf dem Kampe 3

Silas Kühn, Erlenstraße 1
Leni Ludwig, Märkische Str. 11
Maja Denise Müller,
In der Waldemey 4
Kachina Okafor,
Im Tiefental 1a
Maximilian Nossek,
Zum Ossenkamp 7
Isabell Rapp, Akazienstr. 11
Lukas Schmoll, Rötloh 6
Maximilian Schönfelder, 
Schulstraße 32
Phil Schulte-Schmale,
Frühlinghausen 20
Leni Wortmann,
Heerder Weg 10

Affeln
8. Mai, 10 Uhr:

Gina-Marie Curti,
Borketalstr. 36
Mika Groll, Agathastraße 23
Vincent Holthaus, Schulstr. 19
Xenia Jeßegus, Agathastr. 2
Leonie Marie Klüter,
Auf dem Felde 9
Felix Korsten, Agathastr. 14
Marie Mrowinski,
Am Sägewerk 7a
Pia Müller, Allendorfer Str. 22

Moritz Schwartpaul,
Allendorfer Straße 3
Leonie Charlotte Sorof,
Weidenstraße 6
Sarah Stork, Zum Imberg 7
Hannah Wiesemann-Hesse, 
Plettenberger Straße 14a

Der HÖNNE-EXPRESS 
wünscht allen Kindern

und deren Eltern
einen schönen Tag!

Alle Angaben ohne Gewähr.
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Karrenstraße 22 
58802 Balve - Garbeck
Telefon 0 2375 - 685  
Telefax 0 2375 - 5932

[ [Fliesenverlegung

aus Meisterhand!

anzeige_90x50_090215_final.indd   1 09.02.15   13:23

Fachmännische

Beratung auch bei

Ihnen zu Haus!

AusmessenundVerlegung!

Immer erst zum Fachgeschäft!

 

Besuchen Sie unseren „Tag der offenen Tür“  
mit kostenloser Weinprobe am Samstag, dem 

16.04.2016 von 11 - 18 Uhr  
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Die Deutsche Post er-
öffnet am Freitag, 1. 
April 2016, in Balve 

im Markt der Raiffeisen Sau-
erland Hellweg Lippe eG, An 
der Kormke 20-24, eine neue 
Postfi liale. Sie ersetzt den 
bisherigen Standort in der 
Hönnetalstraße 12, der  am 
31. März letztmalig für Post-
kunden geöffnet sein wird.

Im Balver Raiffeisenmarkt  
können Postkunden Briefe, 
Päckchen und Pakete aufge-
ben, benachrichtigte Brief- 
und Paketsendungen abholen 
oder Briefmarken und DHL-
Paketmarken kaufen. An-
geboten werden außerdem 
bereits vorfrankierte Plus-
briefe, -karten und -päck-
chen sowie die Möglichkeit 
zur Beauftragung von Ein-
schreiben, Nachsendungen 
und des Lagerservices. 

Neben den langen und 
kundenfreundlichen Öff-
nungszeiten hat die Filiale 
im Einzelhandel einen wei-
teren Vorteil: Kunden kön-
nen verschiedene Einkäufe 
schnell und bequem an 
einem Ort erledigen. Mit Er-
öffnung stehen den Kunden 
kompetente und geschulte 

Balver Postfi liale 
wechselt in den
Raiffeisenmarkt

Mitarbeiter bei Wünschen 
und Fragen zu Postleis-
tungen zur Seite.
Die Öffnungszeiten sind:

Montag bis Freitag: 
8 bis 18 Uhr und 

Samstag: 8 bis 12 Uhr.
Der „Kundenmonitor 

2015“, eine Studie des unab-
hängigen Forschungsinsti-
tutes ServiceBarometer AG, 
bescheinigt den Postfi lialen 
im klassischen Einzelhandel 
eine überdurchschnittlich 
hohe Kundenzufriedenheit. 
Im Langzeitvergleich haben 
sich nur wenige der unter-
suchten Branchen so positiv 
entwickelt wie die Briefpost 
und die Postfi lialen. Das 
Postgeheimnis bleibt ge-
wahrt. Das Team der Filiale 
in Balve ist hierzu genauso 
verpfl ichtet wie Postmitar-
beiter, betont die Deutsche 
Post. 

Unter www.postfi nder.de 
gibt es die Möglichkeit, die 
nächstgelegenen Filialen in-
klusive Öffnungszeiten zu 
fi nden. Auch Standorte von 
Briefkästen und deren Lee-
rungszeiten sowie Standorte 
von Packstationen sind dort 
zu ermitteln.
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Roland

Geschäftsstelle

im Copy-Shop
Widukindplatz 2 · 58802 Balve · Telefon 02375 89954

E-Mail: redaktion@hoenne-express.de
anzeigen@hoenne-express.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. von 8–12.30 Uhr und 13.30–17 Uhr

Hier können Sie zu den Geschäftszeiten Manuskripte
und Anzeigenvorlagen abgeben.

Außerdem dürfen Sie sich in folgenden Auslege-Stellen
ein kostenloses Exemplar mitnehmen:

Rüschenberg, Kiosk (Alte Hospitalgasse), Shell-Tankstelle 
Schneider, Aral-Tankstelle Marita Böhland, Bäckerei Grote

(Hagebaumarkt Neuenrade), Hönne-Reisecenter,
in der Apotheke am Drostenplatz sowie in der Adler-Apotheke

und viele mehr.

Fahrradverkauf
Sie können sich auch Ihre

Fahrradkomponenten selbst zusammenstellen!
Rollator-Reparatur

2 E-Bikes zur Vermietung!
Fahrrad-Reparatur

Wir holen Ihr Fahrrad zur Reparatur/Inspektion
kostengünstig ab und bringen es Ihnen zurück.

Fahrrad-Service Kohaupt
Balve - Am Hohlen Stein 8

02375/3181

Die Volksbank im 
Märkischen Kreis 
ist mit der Bilanz 

für das Jahr 2015 sehr zu-
frieden. Als Hauptgrund 
nannte Vorstandssprecher 
Karl-Michael Dommes 
das außergewöhnlich gute 
Wachstum im Kredit- und 
Einlagengeschäft, das in 
Balve und Neuenrade um 
11,5 Prozent bzw. um 3,7 
Prozent gestiegen ist. „Da-
mit sind wir deutlicher ge-
wachsen als der Markt“,“, 
freut sich Karl-Michael 
Dommes auch darüber, dass 
das Kreditgeschäft einen 
Höchststand von 1,16 Mrd. 
Euro erreicht hat. 

Die Gewinn- und Verlust-
rechnung der Volksbank im 
MK weist einen Zinsüber-
schuss von 39,7 Mio. Euro 
aus, der leicht über dem Er-
gebnis von 2014 liegt. „Es 
wird immer schwieriger, mit 
klassischen Bankgeschäften 
Geld zu verdienen“, betont 
Karl-Michael Dommes und 

Volksbank im MK ist
mit Bilanz sehr zufrieden

blickt dennoch optimistisch 
nach vorn.

Nachdem seine Bank bei 
einer Bilanzsumme von 
1,893 Mrd. Euro einen Ge-
winn von 3 Mio. Euro aus-
weist, geht der Vorstands-
sprecher davon aus, auch 
zukünftig positive Zahlen 
präsentieren zu können. Um 
dieses Ziel zu erreichen, ist  
er weiterhin auf seine enga-
gierten Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen angewiesen. 
Ihnen dankte er für die sehr 
gute Arbeit im vergangenen 
Jahr. Dabei erwähnte er 
auch, dass die Volksbank 
im Märkischen Kreis noch 
nie so gute Auszubilden-
de in ihren Reihen hatte wie 
dieses mal. „Es war unser 
bester Jahrgang seit der Fu-
sion, denn der Notendurch-
schnitt lag bei der Prüfung 
der über 20 Auszubildenden 
bei 1,8“, freut sich Karl-Mi-
chael Dommes mit den jun-
gen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern.

Der Stadtsportver-
band Balve lädt 
am 18. März, 19 

Uhr, zur Ehrung der besten 
Sportlerinnen und Sport-
ler des vergangenen Jahres 
ein. Sein Wunsch ist es, dass 
sich zu dieser traditionellen 
Zeremonie nicht nur die zu 
Ehrenden, sondern auch 
zahlreiche andere am Sport 
interessierten Menschen an 
diesem Abend im Vereins-
heim der SG Balve/Garbeck 
(Krumpaul) einfinden.

Das Sportjahr 2015 ist 
mittlerweile Vergangen-

SVB ehrt Sportler
heit. Die Erfolge, die Balver 
Sportlerinnen und Sportler 
im abgelaufenen Jahr er-
rungen haben, sind jedoch 
nicht vergessen. Gemein-
sam mit den Vereinen möch-
te der Stadtsportverband 
(SVB) noch einmal darauf 
zurückblicken und diese Er-
folge gebührend würdigen. 
„Die Balver Sportlerinnen, 
Sportler und Mannschaften, 
die im vergangenen Jahr als 
gute sportliche Botschaf-
ter ihrer Heimatstadt aufge-
treten sind, haben das ver-
dient“, betont der SVB. 
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Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-
Taxi
für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

Tel. 02375 89954
Besuchen Sie uns doch einfach am Widukindplatz 2

hinter dem Rathaus. Wir freuen uns auf Sie.

Druck  Daten  Logistik
Zimmermann

ein Teil von

Druck  Daten  Logistik
Zimmermann

Der Copyshop in Balve.
Geöff net von 8-12.30 und 13.30-17 Uhr.

„Reiki – die uni-
verselle Le-
bensenergie“. 

Wenn Sie ebenso wie ich, 
nicht wissen, was sich hinter 
dem Wort „Reiki“ verbirgt, 
aber dennoch an Aufklärung 
interessiert sind, dann sollten 
Sie das Gespräch mit Sarah 
Albersmeier suchen, oder 
aber am 7. März, 18 Uhr, ih-
ren Vortrag, „Reiki und der 
Energiefluss im Körper“, in 
der Waldorfschule zu Neu-
enrade besuchen.

Die Hönnestädterin, Be-
triebswirtin im Gesund-
heitswesen, hat sich dazu 
entschlossen, die Reiki-Me-
thode interessierten Men-
schen durch ihre Behand-
lung näher zu bringen. 
Deshalb fasste sie im Fe-
bruar den Entschluss, eine 
Kooperation mit dem Ge-
sundheits-Zentrum Freiburg 
einzugehen. Dadurch wurde 

Reiki: Sarah Albersmeier und
die universelle Lebensenergie

Sarah Albersmeier betont: Reiki ist als wertvolle Un-
terstützung und Ergänzung bei allen medizinischen 
Maßnahmen zu sehen, kann jedoch eine medizinische 
Diagnose oder Behandlung durch den Arzt oder Heil-
praktiker nicht ersetzen. 

ihr die Möglichkeit eröffnet, 
in den Räumlichkeiten des 
Gesundheits-Campus Sauer-
land  Interessierte zu behan-
deln, und zwar ab 15 Uhr, 
nach Vereinbarung, Telefon 
0176 6094 0420) oder
sarah.albersmeier@gmx.net

Was ist Reiki eigentlich?
Das Wort Reiki stammt 

aus dem Japanischen und 
bedeutet „universelle Le-
bensenergie“ und setzt sich 
aus zwei Silben zusammen.

„Rei“ beschreibt den all-
umfassenden, universellen 
Aspekt dieser Energie und 
„Ki“ steht für Lebenskraft, 
die durch jedes Lebewesen 
fließt.

Das „Ki“ des Reiki ent-
spricht dem „Qi“ bzw. 
„Chi“, das aus fernöstlichen 
Methoden der Energiearbeit 
bekannt ist, wie beispiels-
weise Qi Gong und Tai Chi. 
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Josef-Pütter-Str. 2       58802 Balve       Fon 02375/937449-0          

kompetenz für fenster & türen
Ihr [1st]-window-partner in Balve

www.teamportal-online.de

 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

58802 Balve • Mobil: 0163 / 48 77 41 2
Tel.: 02375 / 93 87 44 • Fax: 02375 / 937 58 38 

• Glasreinigung in 
privaten Haushalten

• Glasreinigung im 
gewerblichen Bereich

• Schaufensterreinigung
• Wintergartenreinigung

• Fußbodenbeläge
• Gebäudereinigung

jeglicher Art

Inhaber: Uwe Arens

Fassung in verschiedenen Farbvarianten erhältlich. Einstärken-Sonnenschutzglas aus leichtem 
Kunststoff mit sicherem UV-Schutz für Ihre Augen, in verschiedenen Tönungen und Farben,

angefertigt in Ihrer Sehstärke.

DAMEN-

SONNENBRILLE
ALLES kOMpLEtt

IN IhRER SEhStäRkE:
Fassung + Kunststoffgläser + Tönung

nur 49,-

Design by

www.optik-arens.de

Lendringser Hauptstraße 25
58710 Menden
Tel. 02373/83883 - Fax 83231

Alte Hospitalgasse 9
58802 Balve
Tel. 02375/20022 - Fax 20023

Die Anwendung von Reiki, 
das heißt, die Übertragung 
universeller Lebensenergie 
auf sich selbst und ande-
re, unterstützt individuelle 
Heilprozesse und vitalisiert 
Körper und Geist.

Reiki ist eine effektive Me-
thode, wenn Sie
– Ihre Selbstheilungskräfte 

aktivieren.
– Heilungsprozesse fördern Heilungsprozesse fördern
– Schmerzen lindern Schmerzen lindern
– Entspannung finden
– Ängste und Stress abbau-

en oder Ihre Widerstands-
kraft stärken und mal wie-
der richtig abschalten 
möchten.
Reiki wirkt auf körper-

licher, geistiger und see-
lischer Ebene. Kann zur 
Unterstützung anderer The-
rapien eingesetzt werden 
und den Heilungsverlauf un-
terstützen.

Wie läuft eine Reiki-Be-
handlung ab?

Eine Reiki-Behandlung 
dauert ca. 1 Stunde. Wäh-
rend der Behandlung liegen 
Sie auf einer Liege. Der Rei-
ki-Praktizierende legt seine 
Hände auf verschiedene Po-
sitionen des Körpers, um die 
Reiki-Energie entsprechend 
zu lenken.

Öffentlich bekannte Bei-
spiele der Zusammenarbeit 
zwischen Ärzten und Reiki-
Praktizierenden in Deutsch-
land: Westfälische Klinik 
für Psychiatrie und Psycho-
therapie in Warstein bietet 
Reiki als begleitende The-
rapie an.  Die Aller-Weser-
Klinik Achim ergänzt ihr 
Therapieprogramm durch 
Reiki am Krankenbett. Und 
im  Unfallkrankenhaus Ber-
lin, Lehrkrankenhaus der 
Charité, wird seit einigen 
Jahren mit Reiki in der Re-
habilitation gearbeitet.

BJZ
verweist
auf neue
Öffnungs-
zeiten

Das Balver Jugend-
Zentrum, Sauer-
landstraße 2, wird 

von Christian Wulf gelei-
tet. Er weist darauf hin, dass 
sich die  Öffnungszeiten ge-
ändert haben. Hier die Zeiten 
auf einen Blick: 

Montag 
16.00 bis 18.00 Uhr Offener 
Treff 6 bis 21 Jahre
18.00 bis 20.00 Uhr Bistro 
ab 12 Jahre

Dienstag 
16.00 bis 18.00 Uhr Offener 
Treff 6 bis 21 Jahre 
18.00 bis 20.00 Uhr Bistro 
ab 12 Jahre

Mittwoch
16.00 bis 17.00 Jugendraum 
Eisborn
16.00 bis 18.00 Uhr Offener 
Treff 6 bis 21 Jahre 
18.00 bis 20.00 Uhr Bistro 
ab 12 Jahre

Donnerstag
16.00 bis 18.00 Fußball AG 
in der Dreifachturnhalle
15.00 bis 18.00 Uhr Offener 
Treff 6 bis 21 Jahre
18.00 bis 19.00 Uhr Bistro 
ab 12 Jahre

Freitag
16.00 bis 18.00 Uhr Offener 
Treff 6 bis 21Jahre
18.00 bis 20.00 Uhr Bistro 
ab 12 Jahre
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N a t u r h e i l p r a x i s
Schmerztherapie,

Allergien, Infekte, Erschöpfungssyndrom,
entzündliche Erkrankungen, Schlafstörungen

Heilpraktikerin Michaela Fischer
Sauerlandstraße 8-12
58802 Balve
Tel.: 02375-2054788

www.heilpraktiker-balve-tcm.de
Termine nach Vereinbarung

Krankenpflege
Körperpflege
Wundversorgung
Injektionen
Blutzuckerkontrolle

Wir sind immer für Sie da.
In Balve und Neuenrade.

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 23 92/6 02 02
Mobiltelefon 0171/5 15 85 17

Jahnstraße 39
58809 Neuenrade
Essen auf  Rädern!

Siehe Seite 2

DJ • Ton • Licht • Bühne
Beamer • Leinwand

 Fotobox • Eventmöbel
Stühle • Tische

Stehtische • Hussen

Geschenkidee: Gutschein für Flugsimulator bei uns buchen!

Hotel-Restaurant Haus Padberg

Inh. Familie Stanisic · Hönnetalstraße 2 · 58802 Balve
Tel. 02375 203598 · Fax 02375 204867 · E-Mail: info@haus-padberg.de

Öffnungszeiten:

Mo.: 11.30-14.30
 17.00-24.00
Mi.-Fr.: 11.30-14.30
 17.00-24.00
Sa.-So.: 11.30-24.00

„Endlich mal wie-
der was für uns 
...“ So rührt die 

„Tanzbar“, die am Samstag, 
19. März, ab 19.30 Uhr, all 
jene Menschen (ab 18 Jahre) 
in die  Langenholthausener 
Schützenhalle  einlädt, die 
gern das Tanzbein schwin-
gen. 

Schlager und mehr, die 
beste Mucke aus vier Jahr-
zehnten, das versprechen 
die DJ´s Schanko und Peter. 
Sie haben es bereits zwei-
mal geschafft, mit ihrer Mu-
sik (deutsches Liedgut), aber 
auch dem besonderen Ambi-
ente, die Schützenhalle zu 
füllen. 

So wird es auch diesmal 
sein, denn die beiden Veran-
stalter verweisen nicht ohne 
Stolz darauf, dass die „Tanz-
bar“ bereits ein Selbstläufer 
ist. „Die Besucher freuen 
sich das ganze Jahr darauf, 
bei uns zu tanzen und sich zu 
unterhalten. Das hören wir 
immer wieder. Deshalb sind 
auch im Vorverkauf so viele 
Karten verkauft worden, 

„3. Tanzbar“
garantiert Tanzen in einem 
besonderen Ambiente

dass wir nur noch über ei-
nen kleinen Rest verfügen“, 
erzählen Peter Trautes und 
Martin Völkner, die ebenso 
wie ihre Gäste der „3. Tanz-
bar“ entgegen fiebern.

So sehr sich die Veranstal-
ter auch auf die vielen Besu-
cher freuen, wer meint, vor 
Beginn des Events „vorglü-
hen“ zu müssen, der sieht 
die „Rote Karte“, bevor die 
ersten Lieder zum Tanz ani-
mieren. „Wir wollen kei-
ne betrunkenen Gäste in der 
Schützenhalle haben, denn 
bei uns soll es schön ge-
mütlich zugehen. Deshalb 
werden wir auch dafür sor-
gen, dass die Tanzfläche im-
mer für die Tänzerinnen und 
Tänzer reserviert ist.

Wer noch keine Karte für 
die „3. Tanzbar“ geordert 
hat, der kann sein Glück un-
ter Telefon 02375/5864 oder 
02394/1000 versuchen. „Es 
lohnt sich“, sagen die beiden 
Veranstalter, Peter Trautes 
und Martin Völkner, mit 
einem Lächeln auf den Lip-
pen.

Die DJ´s Schanko (r.) und Peter Trautes versprechen 
allen Gästen einen schönen Abend.
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Der Vorstand des TV 
Sauerlandia Gar-
beck lädt für Frei-

tag, 4. März,  alle Vereins-
mitglieder, insbesondere 

Garbecker Turner ziehen Bilanz
die Ehrenmitglieder, den 
Ehrenrat und alle Übungs-
leiter, zur Jahreshauptver-
sammlung in die Gaststätte 
Syré ein. Auf der Tages-

ordnung der Versammlung, 
die um 20 Uhr beginnt, ste-
hen unter anderem folgende 
Punkte: Jahresberichte der 
verschiedenen Abteilungen, 

Kassenbericht und Wahlen. 
Des Weiteren werden eini-
ge Mitglieder für ihre lang-
jährige Treue zum Verein 
geehrt.
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Busche = Qualität

Es gibt gute Gründe für einen 
Besuch bei uns - wir freuen 
uns auf Sie!

Elektrotechnik
technik und design studio

Hauptstraße 12
58802 Balve

Tel. 0. 2375. 2051546
www.technik-design-studio.de 

Haus Staffel
Fachgeschäft für Unterhaltungselektronik

Inhaber Frank Dahlke
Hauptstraße 20 · 58802 Balve

Tel.: 02375/2423 ·  Fax: 02375/3113 ·  Mobil: 0151 10141443

TV-, Sat- und Kabel-Service
Markenvertrieb

Panasonic, Hisense, Grundig, 
Musikinstrumente + Zubehör

Danke!
Ich habe am 16. Februar einen wunderschönen 80. Geburtstag

in unserem Wintergarten gefeiert.

Mein allergrößter Dank geht an meine Familie.
Sie hat die Feiertage zu Hause erst ermöglicht.

Auch allen Gratulanten, ob sie nun persönlich
mit mir gefeiert haben oder mit Geschenken und Karten

an mich gedacht haben, danke ich herzlich.

Besonders natürlich meinem Balver Männerchor,
der am Freitagabend mit seinen Frauen mein Gast war.

Wir haben wieder hervorragend zusammen gesungen und gefeiert.

Theodor Schmitz

Wenn sich die 
Mitglieder der 
Schützenbruder-

schaft Heilige Drei Könige 
Garbeck am 20. März im 
Gasthof Syré treffen, geht 
es auch um die Wahl eines 
neuen 1. Vorsitzenden, denn 
Brudermeister Bernward 
Lösse wird nicht mehr kan-
didieren.

Lange vor der Versamm-
lung beschäftigte sich der 
Vorstand der Bruderschaft 
mit dieser Thematik, machte 
allerdings wie immer ein 
großes Geheimnis daraus, 
wer denn wohl die Nachfol-
ge des derzeitigen Amtsin-
habers antreten könnte. Al-
len voran Bernward Lösse, 
der jede Frage mit der Ant-
wort abschmetterte: „Wir 
sind noch nicht so weit.“

Beim Blick an ihm vor-
bei und hinter die Kulis-
sen sieht es aber gar nicht 
so schlecht aus. Denn wie 
der HÖNNE-EXPRESS 
schon vor Wochen exklu-
siv berichtete, wird Huber-
tus Schulte am 20. März 

Das amerikanische Wahlsystem
und die Schützenbruderschaft    Heilige Drei Könige Garbeck 

seinen Schützenhut in den 
Ring werfen. Ob es einen 
Gegenkandidaten gibt, da-
rüber muss die Wahl Auf-
schluss geben. 

Fest steht eigentlich nur, 
dass die als Favoriten ge-
handelten Oberst Manfred 
Schwermann und Geschäfts-
führer Andreas Stüken be-
reits abgewunken haben. 
Das hat dazu geführt, dass 
über eine gewisse Zeit ein 
Vakuum entstanden ist. Um 
es zu beenden, wäre Bern-
ward Lösse bereit gewesen, 
abermals zu kandidieren. 
Damit konnten sich Vor-
stand und Grünröcke jedoch 
nicht anfreunden, denn be-
vor Bernward Lösse erst-
mals zum Vorsitzenden ge-
wählt worden ist, sollen sich 
die Garbecker auf das ame-
rikanische Wahlsystem ver-
ständigt haben. Das heißt: 
Nach zwei Wahlperioden ist 
Schluss für den Brudermei-
ster.

Als sich die erweiterte 
Vorstandsriege versammel-
te, um einen Kandidaten 
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Das amerikanische Wahlsystem
und die Schützenbruderschaft    Heilige Drei Könige Garbeck 

zu küren, zeigte Huber-
tus Schulte Interesse am 
Vorsitz der Schützenbru-
derschaft Garbeck. Damit 
war das Kapitel aber noch 
nicht geschrieben. Kurz 
nachdem der „Grünrock“ 
sich erklärt hatte, erhielt er 
Besuch vom 2. Vorsitzen-
den der Garbecker Schüt-
zenbruderschaft, Martin 
Vielhaber. Er ließ Huber-
tus Schulte wissen, dass er 
durchaus Interesse daran 
habe, an die Spitze gewählt 
zu werden. Allerdings wol-
le er nicht als Gegenkandi-
dat antreten. 

Die beiden Schützenbrüder 
verständigten sich letztlich da-
rauf, dass Hubertus Schulte 
die neue Situation sacken lässt 
und sich dann äußert. Die Er-
klärung sieht so aus: Huber-
tus Schulte aus Leveringhau-
sen wird sich am 20. März zur 
Wahl stellen, um den Vorsitz 
in der Schützenbruderschaft 
Heilige Drei Könige Garbeck 
zu übernehmen. Ob dieser 
Wunsch allerdings in Erfül-
lung geht, darüber befindet die 
Mitgliederversammlung. So-
mit bleibt es spannend in Gar-
beck.

Richard Elmerhaus

Hubertus Schulte im Gespräch mit  Kai Hagen, Chef 
der Vereinigten Sparkasse im MK.

Zimmermann
Druck + Verlag GmbH

www.zimmermann-druck.de

Südwestfalens
größte Druckerei 
kommt aus Balve
Zertifi zierungen | ISO9001 | PSO | FSC® | PEFC® | ClimatePartner®

SüdwestfalensSüdwestfalensSüdwestfalensSüdwestfalens

Großes...

... aus der 
    kleinen 
    Stadt



Seite 1�

Jahrgang 4 Nr. 3/2016

 Gesundheit bei Kaffee & Kuchen  
Rund um den Rücken 

I n f o r m a t i o n s s t ä n d e  u n d  F a c h g e s p r ä c h e  

Zum Thema  „Rücken“ 

Am 10. 03. 2016 von 15:00 – 18:00 im Campus-Foyer 

A u s s t e l l e r  

Krankengymnastik  
Praxis D. Herde 

Reha – Sport – Verein 
Balve e.V.  

Ernährungsberater  
Praxis Gerling 

Sanitätshaus Sittler 

Heilpraktikerin 
M. Fischer 

Ergotherapie 
Fr. Görlitz 

Fachfirmen 

K u r z v o r t r ä g e  

Z u m  T h e m a  

15:30  M. Fischer 
           Heilpraktikerin 
           „Tango der Faszien“ 

17:15 H. Müller sen. 
 Sanitätshaus 
 Sittler 

18:00 Dr. Jäger 
 Facharzt  
 Orthopädie 

 

Demenzbetreuung 
Kaffee & Waffeln 

Der Landhandel Göd-
de aus Balve ist weit 
über die Stadtgrenze 

hinaus ein gute Adresse, für 
all jene, die mit Getreide und 
Düngemittel handeln. Darü-
ber hinaus ist auch der Kie-
bitzmarkt mit seinem breit-
gefächerten Angebot, vor 
allem durch die Tiernahrung 
und alles, was mit Blumen 
zu tun hat, sowie die Postfi-
liale mit Postbank, eine An-
laufstelle für Jung und Alt. 

Nicht zuletzt aus diesem 
Grunde können viele Bal-
ver noch nicht so recht glau-
ben, dass Edmund und Beate 
Gödde, die vor mehr als 30 
Jahren die Firma von Ed-
mund Gödde sen. übernom-
men haben, nicht mehr Be-
standteil des Stadtbildes 
sind. Denn auf dem Gelände 
an der Hönnetalstraße soll 
im November 2016 ein neu-

Wehmütiger Abschied vom
Balver Landhandel Gödde
Kiebitzmarkt weicht im April dem neuen Lebensmittelmarkt an der Hönnetalstraße

er Lebensmittelmarkt seine 
Pforten öffnen.

Der Abriss des Kiebitz-
marktes und die Aufgabe 
des uralten Landhandels fällt 

Beate und Edmund Gödde 
nicht leicht. „Es ist natürlich 
Wehmut dabei“, sagt die 
Chefin, die es sehr bedauert, 
dass es ihr und ihrem Mann 

nicht gelungen ist, einen 
Nachfolger zu finden, der 
den Landhandel übernimmt. 
„Es tut sicher weh, wenn die 
Gebäude abgerissen werden. 
Wir stellen uns bestimmt 
die Frage: War unsere Ent-
scheidung richtig? Aber wir 
müssen Realist sein. Es gab 
einfach niemanden, der be-
reit ist, wenigstens 12 Stun-
den am Tag für den Laden 
da zu sein. Denn wer diese 
Bereitschaft nicht mitbringt, 
der kann sein Geschäft auf 
Dauer nicht halten“, spricht 
Beate Gödde die enorme 
Herausforderung an.

Einigkeit herrscht beim 
Ehepaar Gödde auch darüber: 
„Unser Privatleben ist durch 
den Landhandel zu kurz ge-
kommen. Das lag auch da-
ran, dass wir direkt neben 
dem Laden gewohnt und im-
mer wieder einen Blick auf 

Nach mehr als 30 Jahren ist Schluss für Beate und 
Edmund Gödde. Sie geben den Landhandel auf.
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den Parkplatz geworfen ha-
ben, um jedem Kunden, egal, 
wann auch immer, gerecht zu 
werden.“

Beate Gödde ist so emotio-
nal mit dem Kiebitzmarkt an 
der Hönnetalstraße verbun-
den, dass sie selbst den Sonn-
tag nutzt, um die Blumen so 
herzurichten, dass es durch die 
Kunden nicht zu Beschwer-
den kommt. Die akribische 

Arbeit, jede Blume noch ein-
mal umzudrehen, ist nach Ein-
schätzung des Ehepaars der 
Grundstein für den Verkaufs-
erfolg gewesen. 

Wer glaubt, Beate und Ed-
mund Gödde würden über 
die Last des Tages klagen, 
der sieht sich getäuscht. Viel-
mehr ist es so, dass Beate 
Gödde noch zu Scherzen 
aufgelegt ist, wenn sie ge-

fragt wird: „Was machen Sie 
denn, wenn für Sie Schluss 
ist, im Landhandel Gödde?“ 
Mit einem Lächeln auf den 
Lippen antwortet sie wie 
aus der Pistole geschossen: 
„Ich gucke, ob ich irgendwo 
Heimarbeit bekomme.“

Dazu kommt es bestimmt 
nicht. Aber ihr Ehemann 
wird in einem befreunde-
ten Landhandel in Wicke-

de beratend tätig sein. Be-
vor es aber so weit ist, läuft 
bis zum 31. März der Räu-
mungsverkauf. „Es wird auf 
alle Artikel Rabatt geben“, 
versprechen Edmund und 
Beate Gödde, die ab April 
ihr neues Leben in ihrem 
neuen Domizil mit Blick auf 
die schöne Stadt Balve ge-
nießen wollen.

R.E.

Begeisterung bei den 
Eltern, nicht nur bei 
jenen aus Garbeck, 

sondern darüber hinaus. 
Denn der Antonius-Kinder-
garten wird jetzt doch wei-
ter geführt. Allerdings nicht 
mehr durch die Katholische 
Kirche, sondern die Stadt 
Balve. Sie wird die Träger-
schaft für die Garbecker Kita 

Große Freude über den Erhalt des Antonius-Kindergartens Garbeck
übernehmen. Immer voraus-
gesetzt, der Rat der Stadt 
Balve stimmt am 16. März 
dem Beschluss des Fachaus-
schusses zu. Zweifel an die-
ser Entscheidung sind unan-
gebracht. 

Als im Dezember 2015 
die Katholischen Kinder-
tageseinrichtungen Ruhr-
Mark gem. GmbH durch 

ihren Geschäftsführer Thors-
ten Herrmann das Aus des 
Antonius-Kindergartens 
zum 31. Juli 2016 im Gar-
becker Pfarrheim verkünde-
te, brach für die Eltern eine 
Welt zusammen. In ihrer 
Wut ließen die Erziehungs-
berechtigten ihren Tränen 
freien Lauf.  

Angeführt von der sehr en-

gagierten Vorsitzenden des 
Elternrates, Laura Fröndt, 
setzten sich die Mütter und 
Väter der Kinder vehement 
für den Erhalt des Kinder-
gartens ein, der nach ihrer 
Meinung der beste für ihren 
Nachwuchs ist. Ihr Kampf  
um den Fortbestand der Kita 
scheint auch die Politik über-
zeugt zu haben.
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Installation ∙ Reparatur ∙ TV-SAT ∙ Schnelldienst

Am Hohlen Stein 3 · 58802 Balve ·

Immer
für
Sie
da!

Ringstr. 99
59846 Sundern-Langscheid
Fon 0 29 35 - 96 61 49 0
Fax 0 29 35 - 96 61 49 60
info@ango-reha.de
www.ango-reha.de

Musikschule und

Klavierstimmung

in Balve

Der geplante Umbau 
des Schützenheimes 
sorgte in der Schüt-

zenbruderschaft Balve nicht 
nur für viel Diskussions-
stoff, sondern auch für er-
heblichen Ärger. Am Ende 
zogen der 1. Vorsitzende 
Engelbert Prinz von Croy 
und Geschäftsführer Mar-
tin Terbrüggen die Konse-
quenzen aus einer Mitglie-
derversammlung, die einer 
Bruderschaft nicht würdig 
war. Sie gaben ihr Man-
dat als Vorstandsmitglieder 
zurück. Seit mehr als vier 
Wochen wird die Schützen-
bruderschaft von Wilfried 
Schweitzer geführt. 

Dass Martin Terbrüggen 
in der Generalversammlung 
dem 1. Vorsitzenden bei 
Vorstellung der Umbauplä-
ne in den Rücken gefallen 
ist, hat bei vielen Schützen-
brüdern für Empörung ge-
sorgt. Einige schlugen sich 
aber auch auf die Seite des 
Ex-Geschäftsführers, der im 
Gespräch mit dem HÖNNE-
EXPRESS sein Vorgehen 
verteidigt. 

„Ich hätte noch fünf Mi-
nuten warten sollen, dann 
wäre das Ganze ohnehin so 
gelaufen, wie ich es mir von 
Beginn an gewünscht hät-
te. Aber ich hatte Angst, die 
Mitglieder werden genau so 
unzureichend informiert wie 
der Vorstand.“

Laut Vorstand hat es sich 
doch nur um eine Empfeh-
lung gehandelt. „Das sehe 
ich völlig anders. Es sollte 
unbedingt der Vorstandsbe-
schluss durchgesetzt werden, 
und damit das Konzept der 
Architekten aus Sundern.“ 

„Schützenbrüder sollten 
nicht verarscht werden“
Martin Terbrüggen geht im HE auf die Umbaupläne ein

Dafür spricht nach Meinung 
von Martin Terbrüggen die 
Aufarbeitung der Thema-
tik vor der Mitgliederver-
sammlung. Eine Woche 
vor der Generalversamm-
lung habe er seine erheb-
lichen Bedenken allen Vor-
standsmitgliedern und dem 
Beirat per Mail zukommen 
lassen. Leider seien der da-
malige Vorsitzende und der 
Bauausschuss nicht bereit 
gewesen, mit mehr Offen-
heit und Chancengleichheit 
in die Versammlung zu ge-
hen. „Ich bin sogar heftig 
zur Ordnung gerufen wor-
den, als ich es gewagt habe, 
den Architekten Pötter zu 
fragen, welche Kosten auf 
die Bruderschaft zukom-
men, wenn seine Pläne re-
alisiert werden. Da es sich 
um eine Investition in Höhe 

Fortsetzung auf Seite 23

Ex-Geschäftsführer Mar-
tin Terbrüggen.
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Gruppe

Zukunft steuern mit System

Das Beraterteam für mittelständische 
Unternehmen und Privatpersonen mit 
folgenden Schwerpunkten:

Wirtschaftsprüfung

Steuerberatung

Internationales Steuerrecht

Existenzgründungsberatung

Unternehmensnachfolgeplanung /
Erbfolgeplanung

Testamentsvollstreckung

Unternehmensbewertung

Gutachterliche Tätigkeiten

Individuelle Beratung 
von Privatpersonen

Consulting

Artemis PartGmbB

Artemis Consulting GmbH

Artemis GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Lockweg 18, 59846 Sundern
Tel. +49 2933 9776–0, Fax +49 2933 9776–222

Hauptstraße 1, 58802 Balve
Tel. +49 2375 93819–0, Fax +49 2933 9776–222

info@artemis.nrw, www.artemis.nrw

In Bürogemeinschaft mit:

Rechtsanwalt Wolfram Krautheim, LL. M.

Lockweg 18, 59846 Sundern
Tel. +49 2933 9776–0, Fax  +49 2933 9776–111

info@ra-krautheim.de, www.ra-krautheim.de

Aus Meisterjahn & Steinhoff 
wurde ARTEMIS.

Zu den kulturellen Highlights 
in der Stadt Balve gehören 
ohne Zweifel die Wunsch-

konzerte des Musikvereins „Amici-
tia 1796“ Garbeck. In diesem  Jahr 
unterhalten die drei Orchester die 
Freunde der Blasmusik am Sams-
tag, 12. März,  ab 18 Uhr in der 
Schützenhalle Garbeck mit zahl-
reichen Melodien. Derzeit gehen 
die Musikerinnen und Musiker von 
Haus zu Haus, um die Wünsche der 
Garbecker Bürger entgegenzuneh-
men. Zu Beginn des Konzerts wird 
das Vororchester, geleitet von Ca-
rolin Rath, mit den Stücken „Free 
Day“ von Brian Connery und „La 
Caracolà“ von Philipp Sparke sein 
Können unter Beweis stellen. An-
schließend tritt das Jugendorchester 
unter seinem neuen Leiter Michael 
Hammecke ins Rampenlicht.  Mit 
„Accolade“ und „The Irish Dan-
cemaster“ wollen der Dirigent und 
sein Orchester das Publikum begei-
stern.

Nachdem der Nachwuchs mit dem 
Auftritt des Vor- und Jugendor-
chesters zeigen konnte, was in den 
Proben erarbeitet wurde, folgt der 
Auftritt des symphonischen Blasor-
chesters des Musikvereins „Amici-
tia“ Garbeck unter Stabführung von 
Dirigent Tobias Schütte.

Er beginnt mit dem einleitenden 
Marsch „Salve Imperator“. Sodann 
wird das „Concerto for Trombone“ 
aus der Feder von Nicolai Rimsky-
Korsakov dargeboten. Als Solist 
agiert am 12. März Christoph Bathe 

MV Garbeck lädt am 12. März 
zu hochkarätigem Wunschkonzert ein

mit seiner Posaune in einem 3-sätzi-
gen Werk. 

Das symphonische Werk „God-
speed“ und „Hymn oft he High-
lands“, das unter anderem  mit dem 
weltberühmten Lied „Highland Ca-
thedral“ die schottischen Highlands 
beschreibt, rundet den ersten Teil des 
Wunschkonzertes in der Schützen-
halle ab.

Der zweite Teil beginnt mit dem 
„March from Jazz Suite No.2“, aus 
dem auch der berühmte Walzer Num-
mer 2 von Shostakovitch stammt. 
Mit dem Stück „Bulgarian Dances“ 
wird der zweite Teil fortgeführt. Auf 
dieses Stück, das aus Motiven ver-
schiedenster bulgarischer Volks-
lieder besteht, wurde der Verein auf 
dem Landesmusikfest aufmerksam, 
als es nach dem Wertungsspiel des 
Musikvereins von weiteren Höchst-
stufenorchestern als Wertungsstück 
vorgetragen wurde. 

Die Polka „Ein halbes Jahrhundert“ 
ist durch die letztjährige Festmusik 
aus Bremke in den Fokus des Musik-
vereins Garbeck gerückt. Durch den 
musikalischen Austausch ist dieses 
verträumte Stück in das Repertoire 
der Garbecker übernommen worden. 
Abschließend präsentieren die Mu-
sikerinnen und Musiker „Highlights 
from Chess“. Dieses Musical spielt 
zurzeit des Kalten Krieges und hin-
terfragt anhand der Handlung zwei-
er Schachspieler den damaligen poli-
tischen Konflikt zwischen West und 
Ost. Das berühmteste Lied dieses 
Stückes ist „Anthem“.

„Jung und Alt sind zum Konzert 
eingeladen, um einige Stunden mit 
sinfonischer Blasmusik zu genießen. 
Der Reinerlös ist für die Arbeit der 
Amicitia Akademie bestimmt und 
somit der gesamten Musikausbil-
dung des Garbecker Musikvereins“, 
so der Vorstand des Musikvereins 
Garbeck. 

Weitere Informationen erhalten Sie 
unter www.mv-garbeck.de

Dirigent Tobias Schütte
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Veranstaltungen in Balve vom 4. März bis 6. April 2016
0�.0�.�01�, 9 Uhr, Balve, Frauenfrühstück anl. Weltfrauentag, 
Gesundheitscampus Sauerland, Kneipp-Verein

0�.0�.�01�, 14 Uhr, Balve, Klamottenmarkt, Evang. Gemeindehaus, 
Kath. Frauengemeinschaft Balve

0�.0�.�01�, 15.00 Uhr, ,,Gemütlicher“ der Senioren, 
Schützenbruderschaft St. Sebastian Balve

0�.0�.�01�, Balve, Vereinsmeisterschaften im Schwimmen, 
Schwimmhalle in der Murmke, Schwimmverein Wasserfreunde Balve

0�.0�.�01�, 11 Uhr, Frühlingsmarkt, Schützenhalle Eisborn, 
Heimatverein u. Schützenbruderschaft St. Hubertus Eisborn

0�. bis 11. 0�.�01�, Balve, 
Jedermann-Pokal im Schießen, 
Schießsportanlage Realschule, 
Schießsportgruppe St. Sebastian 
Balve

11.0�.�01�, Balve, Eröffnung der 
Fotoausstellung, ,,Das Hönnetal“ 
aus Fotokursen der VHS, Rathaus 
Balve, VHS Balve und Stadt Balve

1�.0�.�01�, 18 Uhr, Garbeck, 
Wunschkonzert, Schützenhalle 
Garbeck, Musikverein Amicitia 
Garbeck

1�.0�.�01�, 19.30 Uhr, Balve, 
Konzert mit ,,Good Wood“, 
Sportheim ,,Mittendrin“ Balve, SG 
Balve-Garbeck

1�.0�.�01�, Beckum, 
Kinderklamotten-Basar, 
Grundschule St. Nikolaus Beckum, 
Förderverein Grundschule Beckum

1�.0�.�01�, 14.30 Uhr, Beckum, 
Konzert „Jugend musiziert“, 
Schützenhalle Beckum, 
Musikverein Beckum

1�.0�.�01�, 10 Uhr, Balve, 
Wanderung Möhnesee mit 
Möhneturm, Wanderung ca. 12 km, 
Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, 
SGV-Abt. Balve

18.0�.�01�, Balve, Siegerehrung 
,,Schießen f. Jedermann“, 
Schießsportanlage Realschule, 
Schießsportgruppe St. Sebastian 
Balve

18.0�.�01�, 19.30 Uhr, Balve, 
Sportlerehrung, Sportheim der SG 
Am Krumpaul, Stadtsportverband 
Balve

1�.0�.�01�, 19.30 Uhr, 
Langenholthausen, ,,Tanzbar“, 
Schützenhalle Langenholthausen

26.03.2016, 20 Uhr, Eisborn, 
Osterfeuer in Eisborn

��.0�.�01�, Garbeck, Osterfeuer 
in Höveringhausen

��.0�.�01�, Volkringhausen, 
Osterfeuer in Volkringhausen 

��.0�.�01�, 20 Uhr, Osterfeuer in 
Balve

��.0�.�01�, 19 Uhr, Osterfeuer in 
Beckum

��.0�.�01�, Osterfeuer in Garbeck

Probieren Sie leckere Quarkbällchen 

in unserem neuen Wohnzimmer !

6 Stück 
nur 2,50 €

04.03. + 05.03.

Eröffnung ! 
...im           Neuenrade

��.0�.�01�, 19 Uhr, Osterfeuer in Langenholthausen

�8.0�.�01�, 14.00, Balve, Emmausgang für Familien, Treffpunkt 
Parkplatz am Bahnhof, SGV- Abt. Balve
�0.0�.�01�, Balve, Seniorenwanderung: Märzenbecher im Perich, 
Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, SGV-Abt. Balve
0�.0�.�01�, 19.30 Uhr, Volkringhausen, Keglerball in 
Volkringhausen, KC „Schlimmer geht´s nimmer“
0�.0�.�01�, Hl. Erstkommunion, Ortsteile Balve und 
Langenholthausen

alle Angaben ohne Gewähr
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HABBEL
Dachdecker - Meisterbetrieb Rudolf Habbel GmbH

Dächer-Fassaden-Bauklempnerei-Schieferarbeiten

HABBEL

Hangweg 30
58802 Balve-Langenholthausen

Telefon: 02375 20078
Telefax: 02375 20079

E-Mail: r.habbel@gmx.de
Internet: www.dachdeckermeister-habbel.de

Die nächste Ausgabe des

erscheint am 7. April 2016!
Redaktionsschluss: Donnerstag, 24. März 2016

Anzeigenschluss: Freitag, 18. März 2016

Mehr Zinsen für Ihr Geld!
Sonderaktion bis 31.3.2016
Festzinsanlage mit

5,51% p.a.
bei monatlicher Auszahlung.
3 Jahre Laufzeit
Interessiert?? Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

1a marketing + service UG, Aßmann
 Garbecker Straße 9 - 58802 Balve

Tel. 02375 937639

Die Reitschule Mari-
sa Philipp führt vom 
21. bis 23. März auf 

der Reitanlage in Wocklum 
einen Osterferien-Lehrgang 
durch. Er soll allen Interes-
sierten die Gelegenheit ge-
ben, ihre Kenntnisse und 
Fertigkeiten rund ums Pferd 
wesentlich zu erweitern. Die 
drei Lehrgangstage beinhal-
ten Dressur- und Springtrai-
ning mit Videokorrektur, 
Longieren, Theorie – und 
wenn das Wetter mitspielt, 
auch einen Ausritt ins Ge-
lände. 

Anmeldungen nimmt Ma-
risa Philipp unter Telefon 
0171 6983450 ab sofort ent-
gegen.

Ende Februar startete die 
Reitschule Philipp auf der 
Reitanlage des Reiterver-
eins Balve mit Theorieunter-
richt zu verschiedenen Be-
reichen des Reitsports. Als 
Vorbereitung für die Reit-
abzeichenprüfungen und 
natürlich um das Wissen 
rund ums Pferd zu erwei-
tern, werden breit gefächer-
te Themen behandelt. Der  
Reitabzeichen-Prüfungster-

Osterferien-Lehrgang 
auf Reitanlage Wocklum

min wird allerdings erst im 
September 2016 sein. Ge-
plant ist, allen Interessierten 
die Möglichkeit zu geben, 
sich gerade in den theore-
tischen Kenntnissen über ei-
nen länger angelegten Zeit-
raum entspannt und effektiv 
vorzubereiten. Abgelegt 
werden können alle Formen 
der Motivationsabzeichen 
(früher kleines und großes 
Hufeisen), der Basispass so-
wie die Reitabzeichen aller 
Klassen, die zur Teilnahme 
an bestimmten Turnierprü-
fungen berechtigen.

Offen sind die Vorberei-
tungskurse für Mitglieder 
des RV Balve, Mitglieder 
anderer Reitvereine sowie 
Interessierte ohne Vereins-
zugehörigkeit. Weiterge-
hende Informationen zu den 
Terminen, Inhalten, Kos-
ten usw. finden sich auf der 
Homepage des Reitervereins 
unter: www.reiterverein-bal-
ve.de

Anmeldungen bitte an Ma-
risa Philipp (0171-6983450), 
die auch gern persönlich für 
weitere Fragen zur Verfü-
gung steht.

Blick auf das Leben von Erzbischof Romero 

Balve. Unter dem Titel „Oscar Romero und das Werden der latein-
amerikanischen Kirche“ beleuchtet Michael Meyer von Missio Aa-
chen am Montag, 4. April, um 19.30 Uhr im katholischen Jugend-
heim der Kirchengemeinde St. Blasius Balve das Leben und Wirken 
des Erzbischofs von San Salvador und den befreiungs- theologischen 
Ansatz, der nicht zuletzt auch in Mittelamerika eine Veränderung der 
bestehenden feudalen Strukturen bewirken sollte. Wie immer sind 
auch zu dieser Veranstaltung nicht nur die Mitglieder der Kolpings-
familie Balve, sondern darüber hinaus auch alle am Thema Interes-
sierten eingeladen.

Aktuelles



Seite ��

Jahrgang 4 Nr. 3/2016

Impressum
Herausgeber: Hans Zimmermann
Druck + Verlag: 
Zimmermann Druck + Verlag GmbH, 
Widukindplatz 2, 58802 Balve
Telefon: 02375 8990
herausgeber@hoenne-express.de
www.zimmermann-druck.de
Redaktion:
Richard Elmerhaus (V.i.S.d.P.),
Alina Schwartpaul
Telefon: 02375 89920
Telefax: 02375 89933
redaktion@hoenne-express.de
Anzeigen:
Mareen Hobitz
Telefon: 02375 89945 oder
Mobil: 0151 10537926
anzeigen@hoenne-express.de oder
mareen.hobitz@t-online.de

Alle Rechte vorbehalten. Insbesondere dürfen 
Nachdruck, Vervielfältigungen jeder Art sowie 
Aufnahmen in Online-Dienste und Internet nur 
nach vorheriger schriftlicher Zustimmung des 
Verlages erfolgen.
Der Verlag haftet nicht für unverlangt eingesandte 
Manuskripte und Fotos.

Grünabfall
Termine für �01� werden

rechtzeitig bekannt gegeben!

Ihre
Medien-
beraterin
für den

Mareen Hobitz

Telefon: 02375 89945
Mobil: 0151 10537926

Fax: 02375 89933
E-Mail: mareen.hobitz@t-online.de

 anzeigen@hoenne-express.de

Widukindplatz 2 · 58802 Balve

Naturfriseur
und mehr ...

Veronika Budde
Am Brunnen 20

58802 Balve
Telefon: 02375/9386848

Ludger Terbrüggen erinnert 
in seinem Nachruf an „Mie-
le“ Minnerup, der bei den 
Balvern sehr beliebt war.

Am 7. Februar ver-
starb der Elektri-
kermeister Hans-

Wilhelm Minnerup, den die 
Balver nur „Minnerups Wil-
li“ nannten. Noch zu Kriegs-
zeiten, am 25. Oktober 1944 
geboren, wuchs er in Balve 
auf und war mit Balve und 
seinen Menschen eng ver-
bunden. Am 24. April 1970 
heiratete er seine Frau Mar-
lies, die ihm zwei Kinder 
schenkte, Andrea und Olaf.

Er erlernte den Beruf des 
Elektrikers und trat in die 
Fußstapfen seines gleichna-
migen Vaters. Wann immer 
irgendwo ein Elektroherd 
oder eine Waschmaschi-
ne den Dienst versagte, war 
Willi zur Stelle. Nun, das 
war sein Geschäft, aber sein 
Beruf war immer mehr als 
nur Broterwerb, denn sein 
Beruf als Handwerker war 
ihm auch Passion. Wenn ihn 
des Abends beim Kegeln 
der Anruf eines verzwei-
felten Bauern ereilte, dass 
die Melkmaschine ausge-
fallen sei, dann unterbrach 
er sein geliebtes Hobby für 
zwei Stunden und setzte sich 
ins Auto, um zu helfen. 

Er war stolz auf seinen 
Beruf und scherzte stets 
mit einem Augenzwinkern, 
wenn er in bewusster Ver-
ballhornung der Sprache sei-
nen Leitspruch sagte: „Ohne 
mir brennt nix“. Er ist in sei-
nem Berufsleben auf man-
chem Speicher und in vielen 

Balver trauern um 
einen „echten Kerl“

Kellergewölben auf allen 
Vieren herumgekrochen, um 
schadhafte Stromleitungen 
zu finden. Sein ständiger Be-
gleiter, auch im Sonntagsan-
zug, war sein Stromprüfer. 
So kannten und schätzten 
die Menschen ihn. Er war, 
im wohlverstandenem Sinne 
des Wortes, „bekannt wie 
ein bunter Hund“, weit über 
die Grenzen von Balve hi-
naus. 

Willi Minnerup war ein 
Menschenfreund, liebte die 
Geselligkeit und war ein 
gern gesehener Gast auf 
Festen. Man schätze seine 
Gesellschaft, denn er konnte 
nicht nur zuhören, sondern 
immer auch Geschichten er-
zählen. Er hatte Humor, und  
wo Willi war, da war immer 

auch Fröhlichkeit. Besonders 
gern nahm er in den letzten 
Jahren an dem von meinem 
Onkel Klemens Terbrüggen 
ins Leben gerufenen Stamm-
tisch teil, wenn „alte“ Balve, 
wie er, sich trafen und noch 
ältere Balver Geschichten, 
„Dönekes“ und „Riprepp-
kes“ zum Besten gaben. 
Das genoss er, jedoch nicht 
ohne die zu vergessen, die 
aufgrund ihres Alters selbst 
nicht mehr kommen konn-
ten.

Wie selbstverständlich 
holte er Obersten Heinz von 
zu Hause ab und auch sein 
Freund, Blüggels Engelbert, 
freute sich, wenn Willi ihn 
mit Gerken Franz am Alten-
heim zum Stammtisch ab-
holte. 

Willi war immer auch ein 
„Kümmerer“, der im Hinter-
grund und ohne viel Aufhe-
bens bereitwillig einsprang, 
sich einsetzte und half. Er 
war wohl das, was man ei-
nen „echten Kerl“ nennt. Es 
ist ein gutes Zeichen, wenn 
eine Gesellschaft jemanden 
einen Spitznamen gibt. Wer 
in Balve von „Miele“ sprach, 
der wusste, dass Minnerups 
Willi gemeint war.

Die letzten Jahre war er  ge-
sundheitlich eingeschränkt. 
Gestöhnt hat er jedoch nie, 
und obwohl längst im Ren-
tenalter, half er seinem Sohn 
Olaf bei der täglichen Ar-
beit. Die beiden waren ein 
eingespieltes Team.

Mit seinem Tod verliert 
Balve auch ein Original. 
Danken wir dem lieben Gott 
im Himmel, dass es ihn gab 
und dass er auf seine Art 
und Weise unser Balver Le-
ben bereichert hat. Wir wer-
den ihn in bester Erinnerung 
behalten. Sein Name wird 
nicht vergessen werden.

Ludger Terbrüggen  

(„Miele“) Hans-Wilhelm 
Minnerup (†)
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Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 14. 03. 2016
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth  Dienstag
  29. 03. 2016

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 15. 03. 2016
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Mittwoch
Gehringer Schlade – Darloh 30. 03. 2016

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 16. 03. 2016
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Donnerstag
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 31. 03. 2016

Revier 209 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 17. 03. 2016
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Freitag
 01.04. 2016
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 18. 03. 2016
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Samstag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße  02. 04. 2016

Abfuhr Blaue Tonne
Revier 317 wie Revier 102 Gelbe Tonne Dienstag  01. 03. 2016
Revier 318 wie Revier 103 Gelbe Tonne Mittwoch 02. 03. 2016
Revier 319 wie Revier 104 Gelbe Tonne Donnerstag 03. 03. 2016
Revier 320 wie Revier 101 Gelbe Tonne Freitag 04. 03. 2016

Grünabfall
Termine für 2016 werden

rechtzeitig bekannt gegeben!

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 07. 03. 2016
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Samstag
haussiepen + Mini 19. 03. 2016

Revier 102  Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 08. 03. 2016
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Montag
Gehringer Schlade – Darloh 21. 03. 2016

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 09. 03. 2016
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Dienstag
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 22. 03. 2016

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 10. 03. 2016
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Mittwoch
 23. 03. 2016
Revier 105
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 11. 03. 2016
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Donnerstag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 24. 03. 2016

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2016!
(Alle Angaben ohne Gewähr)

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Dienstag, 8. März 2016
Eisborn Parkplatz Schützenhalle 12.00 bis 12.30 Uhr
Volkringhausen Plarkplatz Schützenhalle 12.45 bis 13.15 Uhr
Beckum Fa. GMK-Formteile GmbH 13.30 bis 14.15 Uhr
Balve Parkplatz Am Bahnhof 15.00 bis 16.00 Uhr
Mellen Parkplatz Schützenhalle 16.15 bis 16.45 Uhr
L‘holthausen Parkplatz Kirche 17.00 bis 17.30 Uhr
Garbeck Parkplatz Schützenhalle 17.45 bis 18.30 Uhr
Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung 
der Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des 
angelieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige 
Stoffe müssen in fest verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei 
Fragen: Tel. 926-132 oder -232.

Im November kein 
SCHADSTOFFMOBIL

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Samstag, 5. September 2015
Balve Parkplatz Am Bahnhof 09.00 bis 10.45 Uhr 

Mittwoch, 30. September 2015
Eisborn Parkplatz Schützenhalle 12.00 bis 12.30 Uhr
Volkringhausen Plarkplatz Schützenhalle 12.45 bis 13.15 Uhr
Beckum Fa. GMK-Formteile GmbH 13.30 bis 14.15 Uhr
Balve Parkplatz Am Bahnhof 15.00 bis 16.00 Uhr
Mellen Parkplatz Schützenhalle 16.15 bis 16.45 Uhr
L‘holthausen Parkplatz Kirche 17.00 bis 17.30 Uhr
Garbeck Parkplatz Schützenhalle 17.45 bis 18.30 Uhr
Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung 
der Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des 
angelieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige 
Stoffe müssen in fest verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei 
Fragen: Tel. 926-132 oder -232.

Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 19. März 2016 19. Nov. 2016 9 bis 14 Uhr
Jeden Mittwoch Erster Terimin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 06. April 2016 26. Okt. 2016 16 bis 18 Uhr

Bote für Mellen gesucht!
Bei Interesse informiert Sie Mareen Hobitz unter Telefon 02375 8990

bei der Firma Zimmermann Druck + Verlag GmbH.

von fast 350.000 Euro han-
delt,  sollte der Umbau nach 
der Planung der Sunderaner 
Architekten erfolgen, hät-
te die zweite Variante auch 
vorgestellt werden müssen“, 
erklärt Martin Terbrüggen 
gegenüber dem HÖNNE-
EXPRESS.

Da das nicht der Fall war, 
sei ihm keine andere Mög-
lichkeit geblieben, als in der 
Mitgliederversammlung das 
Wort zu ergreifen, um Scha-
den von der Schützenbruder-
schaft abzuwenden. „Egal, 
wie das Ganze jetzt ausgeht, 
ich musste reagieren, weil 
im Vorfeld all meine Beden-

ken vom 1. Vorsitzenden 
und dem Bauausschussmit-
glied Thomas Gödde abge-
blockt worden sind.“

Zwei wichtige Positionen 
innerhalb des Vorstandes 
sind  jetzt vakant. Da stellt 
sich die Frage: War es die 
Sache wert? „Ja, denn ich 
wollte nicht, dass die Mit-
glieder der Schützenbru-
derschaft Balve verarscht 
werden. Genau das wäre 
nämlich passiert, wenn die 
Schützen sich in der außer-
ordentlichen Mitgliederver-
sammlung im April oder 
Mai nicht auch mit der Pla-
nung des Architekten Peter 
Pötter hätten auseinander-
setzen können“, sagt Martin 

Terbrüggen und beklagt sich 
über eine Hetzkampagne, 
beziehungsweise einen Ruf-
mord ohne gleichen.     R.E.

Fortsetzung von Seite 18
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